Kompetenzorientierte Jahresplanung Deutsch, 2. Klasse

BAKIP St. Pölten

3 Wochenstunden

Schularbeiten:3 pro Jahr, eine davon einstündig, zwei zweistündig

Lehrbuch: Netzwerk Sprache 2





	Monat
	Lehrstoff

Inhaltsdimension
	Kompetenzen/

Deskriptoren
	Hand-lungsdi-mension*
	Methoden

	Sept.
	Texte lesen und vortragen


	Lesen

Unterschiedliche Lesetechniken anwenden (Rezeption, Interaktion)

       Still sinnerfassend lesen 

       Laut gestaltend lesen (Interaktion; deutliche Aussprache, 

       adressatenbezogen und situationsadäquat )
	A,B,C


	

	
	
	Zuhören

Mündlichen Darstellungen folgen und sie verstehen (Rezeption)

Aktiv zuhören (einer Präsentation folgen und Zwischenfragen stellen; kontrollierter Dialog)

Gestaltungsmittel gesprochener Sprache verstehen  

(Rhetorische Figuren)


	B,C,F
	

	
	Mitschriften verfassen
	Schreiben

Schreiben als Hilfsmittel einsetzen (Produktion)

        Mitschriften verfasssen

       Informationen strukturiert schriftlich wiedergeben


	A,B,C
	

	
	s – Schreibung,  dass – das
	Sprachbewusstsein

Sprachnormen kennen und anwenden

      Orthographische Regeln beherrschen und anwenden     

      (Prozessorientiertes Schreiben)


	A-D
	

	
	Charakteristik ( direkte und indirekte )

Selbstdarstellung
	Schreiben

Texte verfassen (Produktion)

      Texte mit unterschiedlicher Intention verfassen und die 

      jeweils spezifischen Textmerkmale gezielt einsetzen 


	B,C,D,E,F
	

	
	Klassenlektüre-Gegenwartsliteratur

Erich Hackl: Abschied von Sidonie
	Lesen

Texte formal und inhaltlich erschließen       

      Texte hinsichtlich ihrer Inhalte und Gedankenführung 

      analysieren 

 Sich mit Texten kritisch auseinandersetzen 

      Texte interpretieren (mögliche Intentionen, Aussagen)

Texte in Kontexten verstehen 

      Bezüge zum eigenen Wissens- und Erfahrungssystem 

      herstellen
	A,B,C,D,E,F


	

	Okt.
	Mittelhochdeutsche Literatur: Minnesang,  höfische Epen
	Reflexion über gesellschaftliche Realität, Konzepte von Realität und kreative Ausdrucksformen

     Durch Beschäftigung mit literarischen Texten Einblick in  

     andere Kunstformen gewinnen

     Einblicke in andere Kulturen und Lebenswelten und ihr  

     historisches Umfeld gewinnen

     Gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche Phänomene zu 

     Interessen und Wertvorstellungen in Beziehung setzen
	A,B,D,F


	

	
	Charakteristik
	Schreiben

Texte verfassen (Produktion)

      Texte mit unterschiedlicher Intention verfassen und die 

      jeweils spezifischen Textmerkmale gezielt einsetzen

      Eigene bzw. fremde Texte formal und inhaltlich 

      überarbeiten
	B,C,E
	

	
	Fremdwörter aus dem Griechischen, Lateinischen, Französischen, Italienischen und Englischen (Schreibung und Bedeutung)
	Sprachbewusstsein

Über einen umfassenden Wortschatz einschließlich der 

relevanten Fachsprachen verfügen

Begriffe text- und situationsangemessen anwenden (Synonyme, Fachtermini, Fremdwörter)

Wörterbücher und andere Hilfsmittel verwenden
	A-D
	

	
	Klassenlektüre- KJL

(Recheis: Kleiner Bruder Watomi)

Kriterien zur Beurteilung von KJL
	Lesen

Sich mit Texten kritisch auseinandersetzen (Rezeption)

     Texte bewerten (die zugrunde liegenden Interessen 

     erkennen, inhaltliche und ästhetische Qualität beurteilen)
	A-F
	

	Nov.
	Das Heldenepos: Nibelungenlied


	Reflexion über gesellschaftliche Realität, Konzepte von Realität und kreative Ausdrucksformen

     Durch Beschäftigung mit literarischen Texten Einblick in  

     andere Kunstformen gewinnen

     Einblicke in andere Kulturen und Lebenswelten und ihr  

     historisches Umfeld gewinnen

     Gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche Phänomene zu 

     Interessen und Wertvorstellungen in Beziehung setzen
	A,B,D,F


	

	
	Beistrichsetzung
	Sprachbewusstsein

Sprachnormen kennen und anwenden

      Orthographische Regeln beherrschen und anwenden     

      Mit der Zeichensetzung sicher umgehen 
	A-D
	

	
	Veränderungen der Sprache im Wandel der Zeit: Bedeutungswandel

Erb-, Lehn- und Fremdwörter
	Erkennen, dass Sprachnormen und Wortschatz Veränderungen 

      unterliegen

     Sprachgeschichte in Beziehung zu gesellschaftlichen 

      Entwicklungen setzen 
	F
	

	
	Klassenlektüre

Judith Kerr: Als Hitler das rosa Kaninchen stahl 
	Lesen

Texte formal und inhaltlich erschließen (Rezeption)

Sich mit Texten kritisch auseinandersetzen 

      Texte interpretieren (mögliche Intentionen, Aussagen)
	A-F
	

	
	Darstellung von Standpunkten- Erörterung
	Sprechen

Sprache situationsangemessen, partnergerecht, sozial verantwortlich gebrauchen 

     Sachgerecht argumentieren und zielgerichtet appellieren

Gespräche führen (Interaktion)

     Sich konstruktiv an Gesprächen und Diskussionen beteiligen
	A,B,E
	

	
	
	Schreiben

Texte verfassen

     Texte mit unterschiedlicher Intention verfassen und die 

     jeweils spezifischen Textmerkmale gezielt einsetzen
	B-F
	

	Dez.
	Vertiefung: Erörterung, Diskussion, Argumentationsübungen


	Sprechen

Sprache situationsangemessen, partnergerecht, sozial verantwortlich gebrauchen 

     Sachgerecht argumentieren und zielgerichtet appellieren

Gespräche führen (Interaktion)

     Sich konstruktiv an Gesprächen und Diskussionen beteiligen

     Auf Gesprächsbeiträge angemessen reagieren
	A,B,E


	

	
	
	Schreiben

Texte verfassen

     Texte mit unterschiedlicher Intention verfassen und die 

     jeweils spezifischen Textmerkmale gezielt einsetzen

Texte redigieren

     Eigene bzw. fremde Texte formal und inhaltlich über- und 

      Bearbeiten


	B-F
	

	
	Klassenlektüre

Felix Mitterer: Kein Platz für Idioten
	Lesen

Texte formal und inhaltlich erschließen (Rezeption)

    Texten Informationen entnehmen

    Texte hinsichtlich ihrer Inhalte und Gedankenführung 

    analysieren

Texte in Kontexten verstehen (Rezeption)

    Bezüge zum eigenen Wissens- und Erfahrungssystem 

    herstellen

    Unterschiedliche Weltansichten und Denkmodelle erkennen
	A-F
	

	
	Übersicht über die Gliedsatzarten Beistrichsetzung 

Übungen zur Sprachrichtigkeit
	Sprachbewusstsein

Sprachnormen kennen und anwenden
	A-D
	

	Jänner
	Literatur der Renaissance, des Humanismus und der  Reformation


	Reflexion über gesellschaftliche Realität, Konzepte von Realität und kreative Ausdrucksformen

     Durch Beschäftigung mit literarischen Texten Einblick in  

     andere Kunstformen gewinnen

     Einblicke in andere Kulturen und Lebenswelten und ihr  

     historisches Umfeld gewinnen

     Gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche Phänomene zu 

     Interessen und Wertvorstellungen in Beziehung setzen

     zu künstlerischen, insbesondere zu literarischen Werken und 

     Erscheinungen sowie Entwicklungen Stellung nehmen
	A,B,D,F


	

	
	Mundarten, Sprachschichten
	Sprachbewusstsein

Bedeutung innerer und äußerer Mehrsprachigkeit erfassen

Varietäten des Deutschen einordnen
	A,B,C,D
	

	
	Übungen zur Sprachrichtigkeit
	Wortarten und Wortbildungsmuster erkennen und anwenden

Orthographische Regeln beherrschen und anwenden
	
	

	
	Beistrichsetzung
	Mit der Zeichensetzung sicher umgehen (prozessorientiertes Schreiben)

Über einen umfassenden Wortschatz einschließlich der relevanten Fachsprachen verfügen

Begriffe text- und situationsangemessen anwenden
	
	

	
	Leserbrief
	Schreiben

Texte verfassen

     Texte mit unterschiedlicher Intention verfassen und die 

     jeweils spezifischen Textmerkmale gezielt einsetzen

Texte redigieren

     Eigene bzw. fremde Texte formal und inhaltlich über- und 

      Bearbeiten


	B-F
	

	Februar
	Ausdrucksvolles Lesen


	Zuhören

Mündlichen Darstellungen folgen und sie verstehen

Aktiv zuhören 

      Gestaltungsmittel gesprochener Sprache verstehen
	B,C,F


	

	
	
	Lesen

Unterschiedliche Lesetechniken anwenden

     Laut gestaltend lesen (Interaktion; deutliche Aussprache) 
	A,B,C
	

	
	Klassenlektüre

Ingrid Noll: Die Häupter meiner Lieben
	Lesen

Texte formal und inhaltlich erschließen (Rezeption)

    Texten Informationen entnehmen

    Texte hinsichtlich ihrer Inhalte und Gedankenführung 

    analysieren

Texte in Kontexten verstehen (Rezeption

    Bezüge zum eigenen Wissens- und Erfahrungssystem 

    herstellen

    Unterschiedliche Weltansichten und Denkmodelle erkennen
	A-F
	

	
	Die Entwicklung der Gemeinsprache
	Sprachbewusstsein

Erkennen, dass Sprachnormen und Wortschatz Veränderungen 

      unterliegen

     Sprachgeschichte in Beziehung zu gesellschaftlichen 

      Entwicklungen setzen 
	F
	

	
	Stellungnahme
	Schreiben

Texte verfassen

     Texte mit unterschiedlicher Intention verfassen und die 

     jeweils spezifischen Textmerkmale gezielt einsetzen

Texte redigieren

     Eigene bzw. fremde Texte formal und inhaltlich über- und 

      bearbeiten
	B-F
	

	
	Medien und Massenkommunikation

Zeitungsprojekt („Standard“)
	Reflexion über gesellschaftliche Realität, Konzepte von Realität und kreative Ausdrucksformen

Über den Informations-, Bildungs- und Unterhaltungswert von Medien, Kunst- und Literaturbetrieb als Mittel der öffentlichen Meinungsbildung reflektieren

Zu Problemen aus dem Spannungsfeld von Individuum, Gesellschaft, Politik und Wirtschaft Stellung nehmen
	A,B,C,F
	

	März
	Diskussion aktueller Themen

Darstellung und Analyse von Standpunkten

Stellungnahme
	Zuhören

Mündlichen Darstellungen folgen und sie verstehen (Rezeption)

Aktiv zuhören 

       Verbale und nonverbale Äußerungen wahrnehmen

Redeabsichten erkennen
	B,C,D


	

	
	
	Sprechen

Sprache situationsangemessen, partnergerecht, sozial verantwortlich gebrauchen 

     Sachgerecht argumentieren und zielgerichtet appellieren

Gespräche führen (Interaktion)

     Sich konstruktiv an Gesprächen und Diskussionen beteiligen
	A,B,E
	

	
	Übungen im Dramatisieren
	Sprechen

Sprache situationsangemessen, partnergerecht, sozial verantwortlich gebrauchen 

      Äußerungen durch para- und nonverbale Ausdrucksmittel 

      unterstützen

 Öffentlich sprechen

      Wirkungsvoll rezitieren
	A,B,E
	

	
	Die Literatur des Barock

Lyrik der Barockzeit

Stilmittel der Barockdichtung ( Antithese, Vergleich, Metapher,... )
	Reflexion über gesellschaftliche Realität, Konzepte von Realität und kreative Ausdrucksformen

     Durch Beschäftigung mit literarischen Texten Einblick in  

     andere Kunstformen gewinnen

     Einblicke in andere Kulturen und Lebenswelten und ihr  

     historisches Umfeld gewinnen

     Gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche Phänomene zu 

     Interessen und Wertvorstellungen in Beziehung setzen

     zu künstlerischen, insbesondere zu literarischen Werken und 

     Erscheinungen sowie Entwicklungen Stellung nehmen
	A,B,D,F
	

	
	Kreatives Schreiben
	Schreiben

Texte verfassen

     Texte mit unterschiedlicher Intention verfassen und die 

     jeweils spezifischen Textmerkmale gezielt einsetzen

     Texte themengerecht und ästhetischen Kriterien 

     entsprechend gestalten
	C,E
	

	April
	Partnerschaftliche Gesprächsformen


	Zuhören

Mündlichen Darstellungen folgen und sie verstehen (Rezeption)

Aktiv zuhören 

Verbale und nonverbale Äußerungen wahrnehmen

Redeabsichten erkennen
	B,C,D,F


	

	
	
	Sprechen

Sprache situationsangemessen, partnergerecht, sozial    

     verantwortlich gebrauchen 

     Sachgerecht argumentieren und zielgerichtet appellieren

Gespräche führen (Interaktion)

     Sich konstruktiv an Gesprächen und Diskussionen beteiligen
	
	

	
	Literatur des Barock

Grimmelshausen: Simplizissimus
	Reflexion über gesellschaftliche Realität, Konzepte von Realität und kreative Ausdrucksformen

     Durch Beschäftigung mit literarischen Texten Einblick in  

     andere Kunstformen gewinnen

     Einblicke in andere Kulturen und Lebenswelten und ihr  

     historisches Umfeld gewinnen

     Gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche Phänomene zu 

     Interessen und Wertvorstellungen in Beziehung setzen

     zu künstlerischen, insbesondere zu literarischen Werken und 

     Erscheinungen sowie Entwicklungen Stellung nehmen
	A,B,D,F
	

	
	Jugendbuch eigener Wahl


	Lesen

Texte formal und inhaltlich erschließen (Rezeption)

    Texten Informationen entnehmen

    Texte hinsichtlich ihrer Inhalte und Gedankenführung 

    analysieren

Sich mit Texten kritisch auseinandersetzen

    Texte interpretieren

    Texte bewerten

Texte in Kontexten verstehen (Rezeption

    Bezüge zum eigenen Wissens- und Erfahrungssystem 

    herstellen

    Unterschiedliche Weltansichten und Denkmodelle erkennen
	A-F
	

	
	Satzbaupläne, nominaler Stil, Fachsprache


	Sprachbewusstsein

Sprachnormen kennen und anwenden

    Fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten in der Textgrammatik     

    haben

    Fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten in der Satzgrammatik und 

    Formenlehre haben


	A,B,C,D
	

	
	Texte kürzen, Kurzfassung
	Schreiben

Schreiben als Hilfsmittel einsetzen

    Informationen strukturiert schriftlich wiedergeben
	A,B
	

	Mai
	Ersinnen und Erzählen von Geschichten (für das Kleinkind)
	Zuhören

Mündlichen Darstellungen folgen und sie verstehen (Rezeption)

Aktiv zuhören 

Verbale und nonverbale Äußerungen wahrnehmen

Redeabsichten erkennen


	B,C,D,F


	

	
	
	Sprechen

Sprache situationsangemessen, partnergerecht, sozial verantwortlich gebrauchen 

     Sachgerecht argumentieren und zielgerichtet appellieren

Gespräche führen (Interaktion)

     Sich konstruktiv an Gesprächen und Diskussionen beteiligen
	A,B,E
	

	
	
	Schreiben

Texte verfassen

     Texte mit unterschiedlicher Intention verfassen und die 

     jeweils spezifischen Textmerkmale gezielt einsetzen
	B,C,D,F
	

	
	Klassenlektüre        

Moliere: Der eingebildete Kranke
	Lesen

Texte formal und inhaltlich erschließen (Rezeption)

    Texten Informationen entnehmen

    Texte hinsichtlich ihrer Inhalte und Gedankenführung 

    analysieren

Sich mit Texten kritisch auseinandersetzen

    Texte interpretieren

    Texte bewerten

Texte in Kontexten verstehen

    Bezüge zum eigenen Wissens- und Erfahrungssystem 

    herstellen

    Unterschiedliche Weltansichten und Denkmodelle erkennen
	A-F
	

	
	Das Zeitalter der Aufklärung
	Reflexion über gesellschaftliche Realität, Konzepte von Realität und kreative Ausdrucksformen

     Durch Beschäftigung mit literarischen Texten Einblick in  

     andere Kunstformen gewinnen

     Einblicke in andere Kulturen und Lebenswelten und ihr  

     historisches Umfeld gewinnen

     Gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche Phänomene zu 

     Interessen und Wertvorstellungen in Beziehung setzen

     zu künstlerischen, insbesondere zu literarischen Werken und 

     Erscheinungen sowie Entwicklungen Stellung nehmen
	A,B,D,F
	

	
	Übungen zur Sprach- und Schreibrichtigkeit

Groß- und Kleinschreibung
	Sprachbewusstsein

Sprachnormen kennen und anwenden

     Fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten in der 

     Textgrammatik haben

     Wortarten und Wortbildungsmuster erkennen und anwenden

     Orthographische Regeln beherrschen und anwenden


	A,B,C,D
	

	
	Berichtende und kommentierende Formen

Kreatives Schreiben
	Schreiben

Texte verfassen

     Texte mit unterschiedlicher Intention verfassen und die 

     jeweils spezifischen Textmerkmale gezielt einsetzen

    Texte themengerecht und ästhetischen Kriterien 

     entsprechend gestalten
	A,B,C,D,E

C,E
	

	Juni
	Übungen zur Sprachrichtigkeit


	Sprachbewusstsein

Sprachnormen kennen und anwenden

14.2. Fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten in der Textgrammatik haben

14.3.Wortarten und Wortbildungsmuster erkennen und anwenden

14.4.Orthographische Regeln beherrschen und anwenden
	A,B,C,D


	

	
	Das Zeitalter der Aufklärung

Das bürgerliche Trauerspiel
	Reflexion über gesellschaftliche Realität, Konzepte von Realität und kreative Ausdrucksformen

     Durch Beschäftigung mit literarischen Texten Einblick in  

     andere Kunstformen gewinnen

     Einblicke in andere Kulturen und Lebenswelten und ihr  

     historisches Umfeld gewinnen

     Gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche Phänomene zu 

     Interessen und Wertvorstellungen in Beziehung setzen
	A,B,D,F
	

	
	Lessing: Ringparabel
	Lesen

Texte formal und inhaltlich erschließen (Rezeption)

    Texten Informationen entnehmen

    Texte hinsichtlich ihrer Inhalte und Gedankenführung 

    analysieren

Sich mit Texten kritisch auseinandersetzen

    Texte interpretieren

    Texte bewerten

Texte in Kontexten verstehen (Rezeption

    Bezüge zum eigenen Wissens- und Erfahrungssystem 

    herstellen

    Unterschiedliche Weltansichten und Denkmodelle erkennen
	A-F
	


Kontinuierlich von September bis Juni: Übungen zur Sicherung der Rechtschreibung, der Ausdruckstreffsicherheit und der Zeichensetzung, Wortfeldübungen, Übungen zum konsequenten Einsatz der Standardsprache

Die Methoden variieren und sind vom jeweiligen Lehrer je nach Bedarf und Situation zu wählen: Lehrervortrag, Lehrer- Schüler-Gespräch, Einzelarbeit, Paararbeit, Gruppenarbeit

St. Pölten, 26.09.2011

